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>;,ne  Studiengesellschaft isländischer

Aerzte in Wiesbaden.

Pari
Dir., Bonn
Fr ., Kowno Krhwelm Grüns*
Fr., Bad. Wilduui

Evang- |Limburg : >, ,
in Grüns' ^ Häuf ige Besuch medizinischer Studien-
Hannöver Cen ^ ZU he ? dbw Auslande trägt ein gut Teil
u Fr .. Wiesbaden Anteil des Auslände» . an - der

Hfjg ,,. fr fortgesetzt steigt. Die Werbearbeit
l., Neekarsteinac. tj p:u 1Sj „J ! Verkehrsamtes im Auslande für
r-, Riga Hotell -A Jahrein *' S ” J ird "0 . auk'8 beste ergänzt,anzig Kölnisi'Ater (L.r, I, 1 befanden sich 21% Ausländer
ohwinkei TaunjV . . . Besuchern , 1927 stieg der Prozentsatz
uzf ch  o , „Ar sich l- lm letzten -fahre auf 26. Jeder Arzt,
,C FrUm Cartebörg iesbadê ? Un,d, Stelle v01/ der Güte d6rII, t. inen Poti / vureirmchtungen uberzeugt , wird
leciitsanw., lurf'Adt eivmr ui en  den Aufenthalt in unserer Kur-

Ritte"v J ; . eiu pfehlen.

Gik| ,('hau .Ö'1c 1ei' l f Lm ° ^ ^ udisngtz8eHs6hM ^ in diesem Jahre
lin

Dir ., Braunscb« 1

PaMVkehrsdirekwu7° u ÜU,uer um versitai ueyKjaviK.
ng . rn. Fr . , noMhnhof Unt j „ „jj. W ®rmelin g empfing die Herren am

Mt . Eino-ob^ f lhnen  auf einer Autorundfahrt die
>rk Sehwalbacfaer

“centAf am prLt"" uul *f1Jgeseiisctiatt m diesem Jahre
Griinefezte Und iw^i- ^ ei  bin , es waren isländische
inscb"' . Dunoai sUadizinstndenten unter Führung von

pißi’kehrsdirektn? wGD an,.der  Universität Reykjavik.
.tJÄhnhof unrl • Wertt| eling empfing die Herren am
lisjadt Einpf,i,Z°1?teâen auf einer Autorundfahrt die
etk KamoÖ ia en 'l wm’den diebalneologischeAbteilung
^i baus Ö; ini drich-Bades, der Kochbrunnen , dasund die kn ..n„i,.,— v. - >. . . , xt— i., T ,, ..„ uiTiaiio , --“ "“■“ au«», aer ivocrmrunncn, aas

,p ' ‘"fiotittag macht ^ ^ urf!rdagen besichtigt. Am Nach-
Tjwaibacb sAauf . ]m*m,m&u einten -Abstecher zum Neroberg
yiburg Zur S ^ itführuno . Mater wurde die Vorstellung „ Die
,oln Gran ikjjgg - ans dem Serail “ besucht , mit einem

T e Herren ZU. aus. schloss der Besuch dann ab.
, Kevelaer n ->t-hrichtunsen ^ e grosses Interesse für die Kur-
aden Zur SK Wiegbaden '" orderten sich eingehend über

di in Wort ^ Kurbedingnngen und sprachen
u - ir gewönne n *? öc bster Anerkennung über die
leu Riederb® 8^ onnenen Eindrücke aus.

ierlin Hotel |
Oslo Paln
Fr ., Mainz Vl Don

rfeld

W.

Ans dem Kurhaus.
Hir den Tanz-Tee

^ Pelle (Jtn| U% !I! 'Ö. die Kurverwaltung die Tanz-
‘r Jahreszeiten « F̂inger, derzeit in dem „Hotel

,. , im Kuriln 11 sPieiend, verpflichtet. Die KapelleJ ,b,. ',lrhau se nicht nnheb/nnt . io Lot V,Hotet
rchitekt , Düss f̂i dem hiesicroÖ unbekannt , sie hat zuletzt

«beitu1Kj M1 übernationalen Tanz-Turnier ge-
'e(”‘ Ty~ & messt den Ruf einer ausgezeichneteniblonn

lin
th

Sei war

■

pe^* er u-Kunst in Wiesbaden.
i.-Kfm , Dr . » -^ ihn Wegen Erkrankung der Frau
nbero Zur sÄtte ?“ die o &m Diensta g statt „ Wer gewinnt

he II z e GPerette „Fräulein Mama“ in Stamm-Aufführung.

Dienstag -, 5 . Februar 1929.

— Berlin hinkt nach. In unserer Staatsoper
hat Intendant Bekker in sorgfältiger liebevoller Auf¬
führung Offenbachs reizenden Einakter „Fortunios
Lied“ mit grossem Erfolge gebracht; das hat nun die
Berliner Staatsoper veranlasst , das Werkchen auch
den Berlinern vorzusetzen, die es ebenfalls mit
starkem Beifall begrüsst haben.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Kurhaus-Maskenball.

Der Vierte — man kann nicht sagen, dass
die ersten drei die Faschingsstimmung verbraucht
hätten , vielmehr stieg die Fröhlichkeit , die Laune,
die Ausgelassenheit an ; freilich Hess sie sich nicht
mehr am Thermometer messen, die Gradanzeiger
der ersten Bälle waren abgeräumt aus der Halle,
eine neue Dekoration liess sich bewundern. „Funcus
Mattiacus“ war das Symbol. Weisse Düten , mit der
Oeffnung nach unten , türmten sich bis zur Kuppel
über dem Sektpavillon und in unzähligen bunt¬
farbigen Bändern verteilte sich der Funken nach
allen Richtungen , um in allen Sälen Freude und
Stimmung zu entzünden . Es wogte durch die
Räume in einem sattbunten Bilde grellster Farben,
man sah wieder entzückende Masken, als wäre
das ganze Märehenreich zu lachendem Leben
erstanden ! Wer zaubert noch so keck wie Prinz
Karneval ? Wer hat hoch eine lustige Gefolgschaft,
so willig und heiter wie er ? Er regiert mit Humor
die Masse Mensch, ist erhaben über alle Kritik und
wird auch mit Erfolg wieder einiaden, wenn es
heisst, durch das grosse „Finish des Faschings“zu taumeln.

Der Volkschor „Harmonie“, Wiesbaden,
welcher unter P. Krollmauns Leitung steht, und

[ als nächstes Werk am 10. März Handels „Samson“
I aufführt , ist durch eine Entscheidung des Herrn
Ministers für Wissenschaft, Kunst und Volksbildung
für gemeinnützig erklärt worden.

— Der Wintersport im Taunus. Der Sonntag
war wiederum ein Wintersporttag erster Ordnung
für das gesamte Taunusgebiet . Für den Rodelsport
waren die Schneeverhältnisse sehr gut . Die Rodel¬
bahnen waren auch ausnahmslos sehr stark besucht,
teilweise sogar überfüllt . In der klaren Winter¬
sonne bei tiefblauem Himmel bot die Taunusland¬
schaft im weissen Schneeschmuck ein reizvolles Bild.

Die Dame.
,— Perlenschnüre. Die Frauenwelt hat sich in

Ketten gelegt. In bunte, glitzernde, gleissende

63 . Jahrgang -.

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Dienstag?

Kurhaus 16 u . 20 Uhr.Konzerte: 11 Uhl- Kochbrunnen.
(Programm s. Seite 2.)

Kurhaus : 20 Uhr ..Vortrag Auerbach : Schnurrige Ne-Schädlichkeiten '.1.
Theate! : Gr. Haus : 19.30 Uhr : „Hoff, »«uns Erzählungen“.

Kleines Haus : 19.30 Uhr : „ Fräulein Mama“
(Programme siehe Seite 2.)

Ausstellungen : Künstausstellung Neues Museum 10—13
und l .i 17 Ohr Galerie Banger (Luisenstr .), Küpper
(Taunusstrasse ), Schäefer (Moritzstrasse 54). — Alter¬
tumsmuseum . — Naturhistorisches Museum.

Kinos : Filmpalast —Kammer -Lichtspiele —ThaliatheaterUfa -Palast.
Ausflüge : An den Rhein , Strassenbahn 1 nach Biebrich,

Autoomnibus nach Schierstein . — Neroberg Strassen-
Bahnlinie 1, Unter den Eichen Strassenbahn 3 _
Eiserne Hand (.Eisenbahnst .) — Burgruine Sonnenbere
Strassenbahn 2. — Wartturm (Bierstadter Höhe
Strassenbahnlinie 7) — Schläferskopf (Kaiser -Wilhelm-
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ), — Jagdschloss Platte500 in hoch.

Schloss-Besichtigung : 10—13 und 14—16 Uhr.
Varietü: Gross-Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). Ail-

abendlich 20.15 Uhr . Revue „Lachendes Lebeif “ .
Kabaretts: .Parkkabarett 21 Uhr . — Boccaccio ab 21 Uhr
Tanz-Tee: Hotel Nassauer Hof Sonntag 16.30 Uhr . —

— Palast -Hotel Sonntag 16.30 Uhr . — Parkkabarett
täglich 17 Uhr.

Abends wird getanzt : Boccaccio und Park -Diele jeden
Abend . —- Gafe Wien 21 Uhr (Samstag u . Sonntag ).
— 1ärk -Cafe 20.30 Uhr (Dienstag , Donnerstag
Samstag , Sonntag ). — Taunus -Tanz -Palais (jeden
Abend ). — Hotel Metropole 21 Uhr (Mittwoch
Samstag , Sonntag ), — Tm Hahn täglich ab 21 Uhr.

Bas Wetter : Langsame weitere Milderung.

alz und buk lelegrsplisndrslil.
j1n Märchen von Heute.

rzüglicher  l' Der y Von Alfred Auerbach.
- -- j deiiGiM Mans Ehrlich sass mit seiner Gattin- -tK  p T aphendraht-
iahf » aUpeschen J ö- lep, horcht aufmerksam auf die
’ ; . itzin (,jßdle  durch die Drähte summten . Die
l auSWä 'Jss, fand v "v dein Mädchennamen Naseweis
- ’- ’̂ Herr Naehriehten sehr interessant . —

,nDna wi« n a^er poh die Füsschen und sagte:
;r Tischzß ^ ^je]' t„i v, , fortfliegen. Die Menschen lügen
aschentüe >f kelt mir in ^ ßda  p ^ hwindcl nicht aus. Es„„„ 111. den Beinen. Das halten meine✓itzennz, 1 Uen  Leinen

6 D,,. ö '.Öen lllcht  aus !“
dwa ?“ « t' Kl «° Sac, r ren höre vem ->p- r , -- Sache nett . „ Was willst

— f-Taphieren ' ,,) öre  S ern »o . was die Leute da
I sonstige Zuŝ ssant .“ jS ]st 80  spannend . Es ist in-

'hr  ReiT ’£ u1L atUii e§ eUd ’ö sagte  der Gatte. —
h vorherigerß^Gattin ke.1.neu , 8inn für Realitäten, “ sagte
lhr h|.äsen hatte 16  b >b ^i) V?rt einmal in  einer Zeitung
'S. elektr. kf „Ich fltge fS .^ ,be sitzea“ ~hr und 15 bis u V ^ gc toit , —,
isen) 1 erzählte de "" iv- Bkldieh flog zu seinem Nest
» 8 bis 20 »JÄ ki : * i
istags von 8 6|S kt auf f]eni  rn i 110<d‘ lange nicht heim . Sie

blbnscL ^ Sbndraht und hör , zp . wie
8 Uhr en.“

Die kleinen »Spatzen piepsten , dass ihnen das
egal sei, dass sie Hunger hätten und gefüttert sein
wollten. »Sie seien moderne Kinder und wüssten,
dass die Eltern die Pflicht hätten , ausreichend für
die Kinder zu sorgen.

Also flog der Herr der Familie noch einmal fort
und sorgte für das Abendessen.

Die Gattin kam nicht.
Dann machte er auch noch das Nest zurecht

und piepste die Kleinen in den Schlaf.
Frau Ehrlich kam erst spät zurück und wusste

so viel Neuigkeiten, dass Herr Ehrlich nicht ans
Schlafen kam.

Er antwortete nicht . —
»Seine Frau piepste:
„Du hörst nicht einmal zu. Du bist gegen alles

gleichgültig, was vorgeht. — Du bist ein Egoist.
Du bist geistig träg ! Wozu habe ich -eigentlich so
einen Mann geheiratet ?“ —- —

— — — „Ausserdem bist Du unhöflich !“
Dann schlief sie ein. —
Herr Hans Ehrlich konnte nicht einsehlafen

weil er über das Problem der Ehe nachsann.

Heute Dienstag  abend veranstaltet Alfred
Auerbach,  der Verfasser des obigen Märchens
einen Vortragsabend „Schnurrige Beschaulich’
keiten“ im kleinen Kurhaussaal.

Ketten . Das blinkt und flammt und schimmert von
a acken und Hälsen, klirrt leise aneinander und
spricht eine eindringliche Sprache von dem Willen,
si<h zu schmücken, froh zu sein und Jugend und
Schönheit nicht verkümmern zu lassen, gleichviel,
ob man über Reichtümer oder nur über ein schmales
Beut,eichen zu verfügen hat . Ist die eigene echte
J erlenschnui - zu kurz — was schadet es ? Man
nimmt geschliffene Halbedelsteine, Goldtopase etwa
oder Amethyste oder auch blassrosa Korallen zu
Hilfe, und schon ist eine der modernen langen
Ketten daraus geschaffen. Oder aber, wenn man
überhaupt keine echten Perlen besitzt, greift man
ohne alle Bedenken zu imitierten und ergänzt sie
nach Geschmack und Beliebtheit mit anderem
Material. Auch geschliffener Bergkristall sieht, mit
farbigen Steinen vermischt, sehr gut aus. Und wein
dies alles noch zu kostspielig ist, dem steht das
weite Gebiet der Glas-, Porzellan- und Holzperlen
der Perlen aus synthetischen Harzen offen. Oder
abei jene Ketten , die aus Grüppchen fein abee-
stnumter Perlen bestehen, die durch schmale,
schwarze Ripsbandstreifen unterbrochen werden!
Die entzückendsten Farbenspiele lassen sich mit ein-
oÄ / '! tatea ?™ e.len>denn unerschöpflich ist das

„du lnmdei ttältiger Zusammenstellungen auf
dem Gebiete der bunten Perlenschnur . Es bedarf
dazu nur eines offenen Auges, einer nicht allzu rasch
erlahmenden Geduld bei der Wahl und reiflicher
Überlegung, zu welchem Kleide man diese oder jene
Kette tragen will. Denn mag sie an und für sich
noch so hübsch sein, sie kommt nur im Zusammen¬
hang mit der ganzen Kleidung zur Geltung, wobei
auch der Hut nicht zu vergessen ist, falls er in
faibiger Beziehung eine Rolle spielt. Man wird sich
diTriilÄV “ 1>aair Ketten Zl,le f? en  müssen , umdie neblige Nuance bereitzuhaben , und man wird
diAPeS df,? ? eTUnSC]ltie " icht ferti8 whält , selbstdie le ien aussuchen und aufreihen , was übrigens
Wl 8äu kU™ i% e ""d Mn Farbensinn fördernde
Beschäftigung ist. Denn, noch einmal »sei es betont
aut die larheu kommt es bei der Kettenmode vor
allem au \\ er keinen Sinn dafür hat, sei vorsichtig
und überlasse die Wahl geschulten und verständigen .
Augen. Andernfalls kann es allzu leicht geschehen,
jlass. was als Schmuck und Zier gedacht ist, zur
Geschmacklosigkeit ausartet.

(Fortsetzung Seite 2.)
11 u u <
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20 Uhr im kleinen Saale :■

Schnurrige Beschaulichkeiten
Lustige Vorträge und Sketsches von

Alfred Auerbach

Dienstag , den 5 , Februar  1929.

11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Früh -Konzert
ausgeführt von dem Salon -Orchester HANS GÖBEL

Leitung : Hans Göbel

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „Tancred “ . • Rossini
2. Wiener Blut, Walzer . . . . • Job . Strauss
3. Fantasie aus der Oper

„Der Bajazzo “ . . . O
4. a ) Die Mühle , bj Loin du bäl .
5. Marsch

Leoncavallö
. . Giilet

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zu „ Des Teufels Anteil “ D. F. Äuber
2 . II. Finale aus „ Fidelio “ . L . v . Beethoven
3. Tenor -Arie aus „Stabat mater “ . G . Rossini
4. Walzer -Serenade . . . . . . . , C. Kistler
5 . Ouvertüre zu „ Des Wanderers Ziel “ F . v . Suppe
6. Danse macabre . .. . . . . , C. Saint -Saens
7 . Fantasie aus

„Ein Sommernachtstraum “ F. Mendelssohn
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1 Mk.

Mitwirkende : Ada Liibben , Margarethe Lichti,
Polly Höfler , Ewald Aliner , Manfred Hamburger,

Georg Knipp , Bruno Sarowy
Leitung : Alfred Auerbach

Eintrittspreise : 1, 2, 3 Mk.
Garderobegebühr und Wiesb . Nothilfe 0.30 Mk.

Wochenübersicht
Mittwoch, .6,,Februar : 11 UkrOFPjDhkonxAPt

am.Kochbrunnen ./V .y.# -
16 und 20 Uhr : Konzert ,

Donnerstag ^ . Februar : 11 Uhr : FrühkonzeHt
am Kochbrunnen
16—18.30 Uhr im kleinen Saale : Tanz - Tee
16 und 20 Uhr : Konzert

Freitag , 8. Februar : 11 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Samstag , 9. Februar : II Uhr : Frühkonzert
! am Kochbrunnen

Ab 2J Uhr in sämtlichen Räumen :
V, und letzter Maskenball

>Nathanäel
Hermann )
Lutter , Wirt .
Studenten , Kellner,

Studenten H. Müller
Ferdin . ^

Alfred
der Gesell®1

aanaoDi
Herren und Damen

Diener, Courtisanen.
Schauplätze : Yor- und Nachspiel : Lutters Keller in b

Erstes Bild : Im Hause d>s Physikprofessors SpalaiU?
Zweites Bild : Vor dem Palast der Giulietta in Ven®”

Drittes Bild : Im Hause des Rates Crespel
Anfang 19.30 Uhr. Ende etwa 22.U

Wochenspielplan
des Staatstheaters Grosses Haus.

Mittwoch , den 6 . Februar , Stammreihe D:
Die Herzogin von Chicago . Anfang 19.30 UR

Im Verkef
zum Kurhai

Donnerstag , den 7. .Februar, .Stammrejhe . G : . . .
Der fliegende Holländer . Anfang .1.9.30 Uhr -,

Freitag . ,den 8. Februar , 8 tarn inreibe F:
Die. Boheme . Anfang 19.30 Uhr.

Samstag , den 9 . Februar,/Sta,mmrejhe i:E : ' .7 -/ - , A 'JEin Maskenball . Anfang 19.30 I hr.
■Sonntag , den 10 . Februar, ‘ Stammreihe -O : - * ■-

Hie Herzogin von Chicago . Anfang 19 Uhr.

K

»OQOQgQOQOCZZXxaQta rmnnrrririnrrYvvvvvv^  yyyfQfiffnd

FrllhkonzertSonntag , 10: Februar : 11.80 Uhr:
am Kochbrunnen
16 Uhr im Abonnement im grossen Saale:
Kaffee - Konzept
20 Uhr im grossen Saale im Abonnement;
Heiteres Konzert des städtischen Kur-
orchosters

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

20 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorchesters

Leitung : Musikdirektor Hermann Jrmer

Vortragsfolge:
1. Huldigungsmarsch . . . , y
2 . Romantische Ouvertüre . .
3 . Norwegischer Künstler -Karneval
4. Sennermädchens Sonntag , Melodie
5.  Spanische Lustspiel -Ouverture .
6. Aquarellen -Walzer . . .
7. Potpourri aus „ Schwarzwaldmädel

R. Wagner
L. Thuille

J . Svendsen
. . O. Bull

A. Keler -Bela
Jos . Strauss

. L. Jessel
Eintrittspreis für Nichtabonnenten 1 Mk.

SooooooooooaooooooooooooooocoooooooooooooooooooOo

• Dienstag , den 5<Februar 1929.
16, Vorstellung . 39. Vorstellung. idtammreihe A.

Hoffmanns Erzählungen
Phantastische Oper in 3 Bildern, einem Vor- und Nachspiel

von Jules -Barbier . Musik von J . Offenbach . :

Personen:
Hoffmann
Niklaus ...
Lindorf
Coppelius
Dapertutto
Mirakel
Olympia .
Giulietta . . . .
Antonia )
Stella ' )- . • ■ .
Andreas jCochenille | .
Pitichinaccio I
Franz . )
Spalanzani I
Schlemihl j . . ,
Crespel I
Die Stimme der Mutter

Martin Kremer
Id» Harth z. Nieden

Adolf Harbich

A. van Kruyswyk
. Grete Reinhard

.Ilse,Habicht

Heinrich Schorn

Fritz ■Mechler:
. Carl Köther

Hdi Höizlin
Lilly Haas

Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus

Dienstag, den 5 Februar 1929. M
16. Vorstellung. 85. Vorstellung . Slammreö

Fräulein Mama
Operette in drei , Akten nach Louis Verneuil von

Kessler,,.Gesangstexte von Willi Kollo und Richard K'eS'
- Musik von Hugo Hirsch,

, , , Spielleitung ! Bernhard Herrmann,
Musikalische Leitung : Willy: Krauss . ?

- ‘L 8 Personen : ' . ; ■ »

für Einw.ohr
Die Karten

Es komi
L Persönlicl
3- Dutzendh

Die Pre
p e r s ö n 1i
-für Einwol
für Einwol
für Bewoh
für B§woh

Fa m i Ii e n
für Einwol
für Bewoh

Fünfziger.
wohne

Dutzendh:
wohne

Karten
'äsen bered
der eingeme

Karten
solche Pers
einschliesslic
Büdesheim,
Höchst und
. L■ Bei Lösu
s ein Äusv\

Alborr Lotournel . . . . ' i Bernhard Heb*
Jacqueline , seine Frau ... . ; . , . . >. , Marga *
Georges Lotournel . Zdellko(
Moreuil . . . ■ , |«a„| Lire«
Fanny Juillet . . . . . . Lilly ^
Der Oberkellner ) . „ , \ Tr Gii .«f:iv -
Ein Kellner ) Restaurant Voliere
Louise, Zofe . . • . . . . . . . . . . . . Doris
Zigeunerprimas . . . Walter If'1'BÜSERPRMm
Der erste Akt spielt bei Albert Letournel in Paris , der *
im Restaurant , Voiiere“ in Versailles, der dritte am v$ ~~

. Vormittag wieder . bei Letournel:
Anfang 19.30 Uhr. Ende $

Wochenspielplan
des Staatstheaters Kleines Haus.

. ..

Mittwoch , den 6 , Februar , bei . aufgeb , Stammkarte * ? er  ^ er ' a Uf ei
Minna von Barnhelm . Anfang 19.30 Uhr . •’ v,er Abschnitte

Domy/stag , den 7 . Februar . . bei aufgeh . '.Stammki # Den 1 Abcrh
.Sondervorstellung für den , Bübnenvolksbiuid : » r y usain
Der Prozess Mary Dugan . Anfang 19.30 UW-? ^ us tand anfiDer Prozess Mary Dugan . Anfang 19.30 Uh*'

Freitag , den 8 . Februar , Stammreihe V;
Das Kamel gebt durch das Nadelöhr.
Anfang 19.30 Uhr.

Das  2 . Stadiu,
e erste  verrneinl

Samstag , den 9 . Februar , .Stammreihe IV:
Male : Der Londoner verlorene Sohn.
Anfang 19,30 Uhr.

Zinn 3. Stadiu im
131 d,’e Reaktion
/ Erst der 4. Abs<

lestaurang METROPOLE tägl . frische
holländische Austern (Abgabe

-> e zunehmende Be:

na * auswär ^ ' ^ KBkl

Mainzer Karneval!
Eilt herbei zu den weltbekannten
höchst närrischen Veranstaltungen
des Mainzer Karneval - Vereins
in der Narrhalla (Stadthalle ) .

i 0. Februar : Närrisches Konzert u. Kinder
maskenfest , 11. Februar : Krosser narr . Fast'
nachts -Zug : Närrische Olympiade zu Main«

Abends: Der alt berühmte Fastnachts-
, Montags-Dali.
l 'E Februar : Dienstags-Maskenball.

* Vergnüg*
aross - w
ßtzheimer Str. 19

vom Staat

' • bis lg . Feb]
HilJ ry Foi. - j • „ r r e s

»eine Vari «tz .’ ‘‘ riete - Aus

..Näheres aus den Plakaten und Anzeigen ersichtlich'

Zur Unterhaltung am Kochbrunnen.
— Grosse Hitze in Australien . Infolge der

grossen Hitze and starker Winde dauern die Steppen¬
brände in ganz Australien fort . Die im Januar
niedergegangene Regenmenge ist die geringste seit
70 Jahren.

— Russland baut fünfhundert Theater . Das
Konstamt in Moskau veröffentlicht soeben ein
Programm, das die gesamte Sowjet-Russische
Republik mit einem einheitlichen Netz von National-
theatern überziehen soll. In erster Reihe ist an
eigene Theater der Verschiedenen Völkerschaften
gedacht . Insgesamt rechnet man mit annähernd
fünfhundert Theatern . Das Programm, das in fünf
Jahren durchgeführt werden soll, verlangt einen
ersten Kostenaufwand ' in Hohe von 250 Millionen
Roldrubel.

— Jazzband im Flugzeug , George A. Heiishaw jr .,
ein Ölmagnat aus Los Angeles, flog kürzlich mit
seiner Braut nach Reno, um dort zu heiraten ; Zur
Unterhaltung der Verlobten auf dem Flug über ' die
Bierras nahm inan eine ' vierzehnköpfige Jazz¬
band mit,

— Der Anti -Fliegenklub . Der Klub de Madres
in Buenos Aires hat in seinen Statuten als seine
hauptsächlichsten Aufgaben die Bekämpfung der
I hegenplage eingeführt . Zu diesem Zweck wird
eine ständige Ausstellung organisiert werden, in
der alle Methoden gezeigt werden sollen, die dev
Vernichtung der Fliegen dienen. . Ausserdem wird
ein grosser Wettbewerb für Erwachsene und Kinder
ausgeschrieben.

Städtische Badehäusß
aiser-Friedrich -Bad, Neues städtisches Badha 5̂Kaiser-Friedrich -Bad, Neues städtisches Badha ,

Inhalatorium , Langgasse 38/40 . Thermal- u»1*w
wasserbäder mit Ruhegelegenheit, KohlensäuG^
Sauerstoffbäder, Heissluft- und Dampfbäder, .-.- y"
Lichtbäder , Wärmebehandlung nach Dr. ' 'IW* - u r v 1e ut « rroniTr\nor>bif«jTOti \Y7n WTnaCP. I*
Fangopackungen , elektr. Wasserbäder , Was^
Massagen , Moor- und Sandbäder . — Rau>F-
Apparat -Inhalation mit Wiesbadener ThermalV
Weilbacher Schwefelwasser, ätherischen Öleß, A
stoff etc., Pneumatische Apparate . Trinkkur ^
haus . /

Badhaus zum Schützenhof, Schützenhofstrasse
malbäder mit Ruhegelegenheit Trinkkur im ^

Stadt. SchwimmbadbetriebAugusta-Viktoria-Bad,
Viktonastrasse 2—6.

ÖLirgstr . 1

Pei
unda

Wiegegebül
Siäd
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»amen
ien . M
.utters Keller in
Professors SpalanBj
Giulietta in Vene*

Rates Crespel
Ende etwa 22.15

Iplan
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eihe D:
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KURHAUS WIESBADEN.

Im Verkehrsamt , Eingang Theäterkolorinade und am Eingang
zum Kurhaus, . Kasse rechts , werden

Kurhausdauerkarlen
für das Kalenderjahr 1929

für Einwohner und Bewohner der Nachbarorte ausgegeben.
Die Karten haben Gültigkeit vom Tage der Lösung ab.

Es kommen zur Verausgabung .-.
1' Persönlich gültige Karten , 2. Familienkarten,
3' Dutzendhefte , 4. Fünfzigerhefte.

Die Preise sind folgende:
Persönlich gültige Karten  -
■für Einwohner die Fiauptkarte v .

ar 1929. I

Stammreif

ma
VeniPuil voll

i und Richard K» ss
Hirsch,
ferrinaiin.
11,V Krauss.

Bernhard Hel'Fi y

liiere

. / denk» V.

. Paul Brd.
• , Lilly . 1

. Gustaf *
Edmund

Doris

für 1 Jahr für- 1/, . Jahr'
RM. RM.

_ . .. _ „ _ , . . 50.- 12.50
für Einwohner die Beikarte . . . 30.— 7.50
für Bewohner der Nachbarorte die Fiauptkarte 60.— 15.—
für Bewohner der Nachbarorte die Beikarte 40.— 10.—

Familienkärten  '
für Einwohner die Fiauptkarte . . . - . . . . 72.— 18.—
für Bewohner der Nachbarorte die Hauptkarte 80. 20.—

Pünfzig &r.hefte , nicht persönlich , für Ein¬
wohner und Bewohner der Nachbarorte 35. - —

Dutzend hefte,  nicht persönlich , für Ein¬
wohner und Bewohner der Nachbarorte 10.— —•—

Karten für Einwohner sind nur diejenigen Personen zu
'osen berechtigt , die im Stadtbezirk Wiesbaden , einschliesslich
der eingemeindeten Orte , ihren stän d ig e n Wohnsitz haben.

Karten für Bewohner der Nachbarorte werden nur an
solche Personen ausgegeben, , die in den Nachbarorten bis
Rrvi ilesslich  Oppenheim , Nierstein , Mainz , Ingelheim , Bingen,
^uoesheim , Schlangenbad , Bad Schwalbach , Niedernhausen,

ochst und Flörsheim -für dauernd  ansässig sind.
-■ L Be i,Lösung von Dauerkarten , Dutzend - und Fünfzigerheften,

- ein  Ausweis über die Berechtigung hierzu vorzulegen.

. Bei Lösung von Dauerkarten ist ein B r u s t bild von 4 -<4cm
Grösse zum Anheften an die Karten erforderlich (für Familien¬
karten , Bild des Familienoberhauptes ). Ohne Bild haben die
Karten keine Gültigkeit.

Die Kurhausdauerkarten berechtigen zum Besuche des
Kurhauses und des Kurgartens , der Lese - und Unterhaltungs-
räume und der regelmäßigen Abonnementskonzerte . Zu
Sönderveranstaltungen berechtigen diese Karten nicht.

Die Dutzend - und Fünfzigerhefte berechtigen in demselben
Umfange zum Besuche des Kurhauses usw. wie . die Dauer¬
karten.

Inhaber von Dauerkarten , Dutzend - und Fünfzigerheften
erhalten bei Gartenfesten und Bällen , einschliesslich Masken¬
bällen , ermäßigte Vorzugskarten.

Die Familienkarten können in einer Familie abwechselnd,
jedoch immer nur von . einem  Familienmitglied benutzt werden.

Der Jahrespreis für die persönlich gültigen , wie für die
Familienkarten kann in vier gleichen Raten zum 1. jeden Viertel¬
jahrs gezahlt werden . Die Dutzend - und Fünfzigerhefte sind
bei Lösung voll zu bezahlen und gelten vom Tag der Lösung
ab , die Dutzendhefte für drei Monate , die Fünfzigerhefte für
zwölf Monate.

Abonnenten die auf . die Ratenzahlungen verzichten ' und
bei Lösung einer Dauerkarte den Jahrespreis voll bezahlen,
erhalten bei Abnahme persönlich gültiger Karten zu jeder
Karte , Haupt - und Beikarte , unentgeltlich 2 Gutscheine für
besondere Veranstaltungen der Kurverwaltung und bei Abnahme
von Familienkarten ermäßigen sich die Preise für Einwohner
auf RM. 62.— und für Bewohner der Nachbarorte auf RM. 70.—.

Masseuse
W. Ossenkopp

Kapellenstr. 5 I. Etage
Telefon 20029

BertholdJucoby
Hachf .Rodert Ulrich

G. m. b. H.
Wiesbaden -Frankfurta. M.
Taunusstr . 9 Kronprinzenstr.23

Telephon
23847 23648,23849 -23880

Wohnungstausch
Wohnungsbeschaffung

Möbeltransport
Grosses

Kabinen - Lagerhaus

Wiesbaden,  den 8. Dezember 1928.

Der Magistrat.

,, li ,,lSr, 1g| a BBBBB BaiiHnnnnnnnnanBBBBBB BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBii
der dritte am nSf -- - ■ _ . _

Miel-Pianos
Pianohaus

Hefnridi Woiff
Friedrichsträsse 39 , I.

Telefon 23225

etoilrnel.
Ende

WWlllim der flrzt:
er  Verlauf einer Badekur  zerfällt

v er  Abschnitte.

Iplan
:ines Haus.
sh. .Stammkarte* 1
z 19 .30 Uhr . 1

fgeh . StammkÄm Den 1 Ahe-s , . . .
hnenvplksbundl ,r 7i ' ADsch nitt (1.- 5 . Tag ) bildet
nfang 19,30 FF Zustand
ie V:
udelöhr.

Das

Die IV
Sohn.

abe au
auswärl*

anfänglicher Erschlaffung.

e erct 2 Stadium (6 .- 12 . Tag ) bildet
6 vermeintliche Besserung.

Zn,n  fL 3* Stadium (13 .— 22 . Tag ) macht
16  Reaktion der Kur bemerkbar.

- > e Ü* 4‘ Absdir >itt der Kur bringt
Utle mende  Besserung und Heilung.

jOherksinc zu kurzen Badekuren!

u. Kinder- ^ VergnUgungspalast
närr . Fast - » r o s s - W i e sbade n

e zu Mainz- üemi®r Str. 19  Tel . 289011 turnte- -

stnachts-
vom Staatstlieater Kleines ITans

U L bis 15. Februar 1929 präsentiert

feenball.
leine V? J ^ frestcrrNeumeyer
Kmm _* r iete - Ausstattuiig ' S - Revii

.DENOZEAN
►B' ue in JA n .. ,

1 ÖU(*. v. Harry Forrester -Neumeyer
n ersichtlich -, '̂ ■— 50  Mit wirkende 50 —

* ' 5 Uhr > Auf . 8.15 Uhr , Ende geg . 11 Uhr

,e 101 liier  Spesen nur kleine Eintrittspreise
Pia ? »*11' ^ Mk ., ' Sperrsitz num . 2,30 Mk ..

on Vm ' 1.60 Mk ., 2. Platz 1.15 Mk.
Valerie 1 Mk . einsclil . Steuer

Museum der Stadt Wiesbaden.
Kaiserstrasse , Ecke Rheinstrasse

Die Bt&dt . Sammlungen sind täglich ausser Montag geöffnet
von 10 —13 Uhr und 141/2—16 x/a Uhr und zwar abwechselnd:

Naturhistorisches Museum und
Gemäldesammlung:

Sonntag , Dienstag , Donnerstag
vormittags

Mittwoch und Freitag
nachmittags

Landesmnsenm
Nass . Altertümer:

Mittwoch und Freitag vorm , und
Sonntag nachm . Erdgeschoss

und 1. Stock
Dienstag , Donnerstag und Samstag
nachm . Erdgeschoss und 2. Stock

Eintrittsfreie Tage zu den städt . Sammlungen:
Samstag und Sonntag vor - u. nachm , sowie Mittwoch nachmittag . An den
übrigen Tagen beträgt der Eintrittspreis : Erwachsene 0.50 Mk ., Kinder bis
14 Jahre 0.25 Mk., bei Besichtigung ausserhalb der allgemeinen Besuchzeiten

2.50 Mk ., Vereine je Person : 0.25 Mk.
Die ebenfalls im Museum befindlichen wechselnden Ausstellungen des Nass.
Kunstvereins sind täglich zu den gleichen Zeiten wie die städt . Sammlungen

ausser Sonntag nachmittag geöffnet . Eintrittspreis : 1 Mk . bzw . 0.50 Mk.

Hofel -Pension -Villa Esplanade
■ Sonnenberger 8trabe 30. Vornehme Fremdenpension . Freie , herr - «

liehe Südlage . Aussicht auf Kurpark,Weiher und Kurhaus . Nähe vom "J
■ Staatstheater und Kochbrunnen . Genub des Kurkonzertes . Zimmer J

mit fliehendem Wasser . Privatbad mit Toilette . Thermalbäder in je \
der Etage . Zentralheizung . Lift . Mäbige Preise . Winterarrangement . L

Jeder Besucher MMHei»
versieht sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Natürl.
Kochbrunnen - Quellsalz

und Pastillen
gegen Katarrhe,

Husten , Heiserkeit,
Verschleimung,

Grippe , Magen -,
Darm - und Ver¬

dauungsstörungen

p“ T ” Quellsalz 2 .50 Mk. per Glas
' Pastillen 0.85 Mk. per Schachtel

Zu haben:
Am Kochbrunnen , Im „ Baäeblatt “ - Büro , lin Städt.
Kaiser -Friedrich -Bad , Im Städt : Brunnenkontor , Weber-

gasse S und In allen Apotheken und Drogerien.

sch -es Badha ^ C " —- — _ _
Thermal- ußdp pp | ^ N

it, Kohlensäure, « T Waren haus

Ä ^ t ^ lWiegeU
bäder , Wass ^ ^ ^ylr hiamge Spiele und Spielwaren

f - Bemehtigung ohne Laof ^warmder . — Raut 0'
euer Thermal'
irischen Ölen»
e. Trinkkur^

nhofstrasse
'rinkkur im
-Viktoria-Ba^

Personenwagen
aus und am Kodibniiinei)

^iegegebühr : 0,20  RM.

Städtische Kurverwaltung.

Da*

Wiesbadener Bade - Blatt
»teilt dadurch, daß es in allen Hotels und Pensionen
stet* ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikums mit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions*

Pension Villa Humboldt
Tel. 231 72 Frankfurter 8fr . XI  Gegr . 1903

Zimmer mit u. ohne Pension
Günstige Vereinbarung für den Winter.
Jede Diät . Bes . J . Forst.

Kuwerowltung Maden.
Jeden Dienstag und freitag

Gesellschaftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens untei

sa (hkundjger ]?dhrung.
Beteiligungsgeld 0 .50 Mark pro Person.
Treffpunkt : 14 .30 Uhr am Haupt¬

eingang des Kurhauses.

Die Spaziergänge richten sich jeweils nach
der Witterung und Wegebeschaffenheit,

Gedenket
der

hungernden
Vögel
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Tages-Fremdenliste.
Dienstag , den 5 . Februar 1929.

Nach den Anmeldungen vom 3. Februar 1929.
* vor dem .Namen bedeutet : als Passant

angemeldet
(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

A.
8'Adam. II.. Hi . Chem. Di.. Berlin

Neuer Adler
Adler , lt ., Ilr ., Berlin Grüner Wald
♦Angermann , Ab. Ilr . Ohering . m. Fi

Dortmund -Schwarzer Bock
8 Arndt . J .. Ilr . m. Fr .. Frank mit a . AI.,

Brüsseler Hot
♦Arnheiter .' «... Frl-.. Wit tenberge

Evaug . Hospiz

Djicharach, B., Hr . ’Dr., i 'ul'ds
-j■ Schwarzer Bock

♦Bader, M., Fr .. Berlin Evaug . Hospiz
‘•Bader , P.. Ilr ., Stuttgart ; Metropole
Bäer , ,H>., Ihr, m. Fr .. .Frankfurt !>.. M„

Hotel Berg
♦Bank©«;, A\ .. Ilr . ni. Fr .. Wiesbaden

Brüsseler Hof
♦jBankenkrook, E., Fht., Frankfurt a. M.,

Evaug . Hospiz
♦jBaunii, E,, Hr ., Dauborn Friedriehshbf
*Becker . H., Hr . Dr. jur . m. Fr .,

Frankfurt a. M.. Hansa -Hotel
■•Becker, F., Hr . Dir., Badi Nauheim

Pa last-Hotel
Kecker, L., Frl ., Frankfurt a. M.,

Englischer Hbf
Becker, 0 ., Hr, , Neustadt Schwarzer Bock
*$elani , C., Ihr. Dipl.-Ing ., Essen

Taunus -Hotel
♦Bensch. K., Hr . Reg.-Rat,

Hotel Reichspost -Reichshof
v. Beraard, ' F ., |H|r . im, Fr ., Buenos-Aireä

Kaiserhöf
Bezolld, K., Hi ., Düsseldorf Grüner Wald1
Bock, H., Hr . m. Fr ., Bad Oeynhausen

Zwei Böcke
Boecker, W., Hr ., Frankfurt -a. d. 0 ..

Bismarck ri ng
Böhimi, J .. Hr .. RittergutsibciS;., Glaubitten

Schwarzer Bock,
♦Booz, L., Frl, , Düsteeidtorf Metropole
♦Brandt , L., Frl ., Alzey Centra .l-Hotel
♦Brandt , G., Hr ., Alizey Cent ral-Hotel
♦Braun , A., Hr . Dr. .dent ., Gundershausen.

Union
Braun , K., Hr . Dr. med. in. Fr ., Borkum

Domhotel;
v. Braun , 0 ., Hr ., Düsseldorf Zwei Böcke
Breitbarth , A., Hr ., Berlin Domhotel
Broersima, H., Hr . Chem. m. Fr ., Haag-

Schwarzer Bock
♦Buer, P „ Fr .. Köln Palast -Hotel

Gold!mann , W., Hr, , Berlin Grüner Wald
Goldstein, H., Hr .. Magdeburg

Englischer Hof
Goslar, AAL, Hr ., Hamburg Hotel Berg
♦Greffenius, H., Hr . Di.pl, -Ing . Dr.,

Frankfurt a. AI.. Englischer Hof
♦Greve, Chr.. Hr .-San.-Rat. Dr. med.,

Münster i. W.. Schwarzer Bock
Grünewald , AAL, Hr . Architekt

Frankfurt a, M., Englischer Hof
♦Günther , FT., Hr . m. Fr ., Düsseldorf

Friedrichshof
Gumpi-rtz . .1.. IIi . Schriftsteller

Frankfurt a. AI.. Schwarzer Bock

H.
♦Haut.. -M., Frl .. Siebeldingen

GoMener Brunnen
Haas , E., Hr ., Erfurt Grüner Wald
♦Hambach, Th., Frl., Biebrich Stadt Ems
Le Hanne , C., Hr . Fäbrikdir, , Uerdingen,

Metropole
Hansen . L., Frl ., Frankfurt a„ M.,

Hotel Berg
♦HaUiStdn, B„ Hr . Oberforst -1usp.,

Frankfurt a. AL,
Hotel Reich.spost -Reichsliot

*v. Hausen , AI.. Fr ., Kaiserlautem
Evaug . Hospiz

♦Hecker, J ., Hr ., Bäumt , Köln Metropole
♦Henseler , E ., Frl ., Düsseldorf Metropole
*Hennghaus , L., Fr ., Bielefeld Rose
Herl, K., Frl ., Siebeldingen , Gold. Brunnen
♦Hermann , W., Hr. Dir,, Saarbrücken
, rr  Hotel Nassau
♦Hermann , F ., Hr ., Frankfurt , Pension Kalz
Herms , R., Hr., Bremen Grüner Wald
Hesse , 0 ., Hr., Frankfurt Metropole

Heu mann , H., Hr., Magdeburg Kirchgasse 47
Hoch, K., Hr ., Kom.-Rat , Neustadt:
, , , Schwarzer Bock
Hoddenkamp , 0 ., Hr. ,». Fr .. Essen
TT, , Grüner Wald
Holtzhauser , 0, , Hr., Erfurt Grüner Wald
♦Hölzerkopf , 0 ., Hr . Dir., Kassel
■ Hotel Reichspost -Reichshof

♦Horst , M., Fr ., Foddelau Hotel Cordan
Huben , .1.. Hr. m. Fr ., Appeldöorn

Schwarzer Bock

I.
♦Hänger, L., Frl ., Dresden ( entral -Ilotel

Ledermann , E„ Fr . Dr., Frankfurt a. M.
Domhotel

Leitnen , H., Hr. m. Fr ., Frankfurt
Grüner Wald

♦Leverkus , 0 ., Hr. Fahr . Dr. phil . m. Fr .,
Duisburg, , Hotel Uranien

Leverkus , 3 Geschwister , Duisburg
Hotel Uranien

van Eier , D., HK, Amsterdam , Grüner Wald
Liettmann , H., Fr ., Polen , Schwarzer Bock
Linden , F ., Hr., Düsseldorf Römerbad
Löcher , F ., Hr ., Elberfeld Grüner Wald
♦Löns, A,, Hr. Bankier , Dortmund

Schwarzer Bock
♦Loevenstein , E., Hr., Frankfurt , Bellevue

Nr-

ML
♦Maagh, 0 ., Hr., Köln , Reichspost -Reichshof
♦Mahler, C., Hr., Leipzig Hansa -Hotel
Frfr . v. Maltzahn , Pommern

Pension Victoriaheim
♦Martineck , A., Hr., Berlin , Taunus -Hotel
Marx, P ., Fr ., Amsterdam Hansa -Hotel
♦Mensing, L., Fr ., Magdeburg

Evaug . Hospiz
Merkel, E., Hr., Elster Grüner Wald
Messtorff, E., Fr ., dagotschütz

Schwarzer Bock.
♦Meyer, C., Hr. m. Fr ., Krefeld , Palast -Hotel
Momme, F., Hr. Zahnarzt m. Fr . u. BegL,

Massen Hotel Dahlheim
Mudersbach , W., Hr. m. Fr ., Frankfurt a. M.

Schwarzer Bock
Müller, A„ Hr. Reichshankdir ., Darmstadt

Palast -Hotel
♦Müller, W., Hr. Dr. med . m. Fr ., Düsseldorf

Palast -Hotel
Müller, E., Hr., Elberfeld Grüner Wald
Müller, A., Hr. Dr. med ., Berlin , Hotel Berg
Müller, E., Frl ., Koblenz Hotel Berg

N.
♦Nedden , B., Fr . in. Tocht, , Iserlohn Rose
♦Nehling , K., Hr., Lohr Central -Hotel
♦Nett , d., Fr ., Köln Pariser Hof
♦Neumann , F., Hr . Dir., .Jülich

Hotel Nassau
♦Neumann , K., Hr., Köln Hotel Cordan
♦Nohn, H., Hr., Kreuznach Taunus -Hotel

O.

♦dacobi , d., Frl ., Frankfurt a. M„ Metropole
dansen , P ., Hr. Dr. med., Norden

Sanatorium Prof . Dr. Det,ermann
deutsch , G., Hr., Düsseldorf Domhotel
♦Jones , P ., Hi. Ma jor m. Fr., Wiesbaden

Hotel Nassau

K.
Kaiser E., Hr., Stuttgart Neuer Adler
Kalischak , 8., Hr., Bamberg Schwarzer Bock
Ka.rli, K., Fr ., Eislam Grüner WaM

^Caesar , F., iBh\ Dr. med., Veekfa
• Hotel Nizza I « — ^ .vrx uuer vv am

(Jakn, D., Fr ., Bonn Vier Jahreszeiten I ^ r; Dir., Berlin , Hotel Berg’
♦Cain, A., Hr ., Geldern Palast -Hotel 1 Wr "
Oartihy, Mg Hr . Brig .-General,

Queenetown Palast -Hotel
♦Christian , K., Hr . Fabr . m. Farn ..

Bald Soden Rose
♦Conrad, W.. Hr . Architekt , Essen

Taunus -Hotel

♦Denk, C., Hr . Fabr . m. Fr ., Stuttgart Rose
Ooebel, B., Hr . m. Fr ., Ebenstadt

Grüner Wald
Dohmeu, K., Frl ., Köln Kaiserhof
♦Drevfn.ss. J .. Hr ., Gernsbach

Hotel Reichspost -,Reich,sh of

♦Eigier . H.. FrL , St . Goarshausen
Central -Hotel

EHermann, A., Hr ., Bad Nauheim Kaiserhof
♦Ermert , A., Frl ., Frankfurt Metropole
Ernst , E ., Fr ., Duisburg Schwarzer Bock
♦Esperstedt , A., Hr . Ing ., Berlin

Pausa -Hotel
Esser . F., Hr . Dr .-Ing . m. Fr .. Düsseldorf

Kaiserhof

F.
I angmeier , C., Hr ., Magdeburg- Grüner WalM
♦Feklibuscli, H., Hr . Chem. m. Fr .,

Düsseldorf Neuer Adler
Feustel , B., Hr .. Plaueu Grüner Wald
Fink . F., Fr ., Bergedorf Schwarzer Bock
♦Fischer , 0 ., Hr . Hoteibe.-.. Erfurt

Englischer Hof
Fleck, W., Hr . Dir . m. Fr ., Stuttgart

Goldener Brunnen
Fontheim , H,, Hr ., Berlin Grüner Wald
Freytag , Ch., Frl ., Limburg- Hotelf Berg
♦Fuchs. L.. Hr ., Frankfurt a. AL,

Central -Hotel

Kindler , Hr. Architekt , Berlin ’ Hotel Berg
Klages , E., Hr., Nürnberg Hotel Berg♦Klausmann . K., Hr ., Waldkirch!

, . Schwarzer Bock
♦Kleesattel , 0 ., Hr . Bankier , Düsseldorf

♦Kleinebekel , W., Hr. Dir., Essen Quisî ana
Klmgenfeld , L., Hr ., Karlsruhe

, . , , Central -Hotel
Kluden , A., Hr., Herford Hotel Cordan
♦Klunker , E., Hr ., Duisburg Central -Hotel
♦Knierim , d., Frl ., Mainz Zur Stadt Ems
Knocke , H., Hr ., Apolda Grüner Wald
Koch , L., Hr . m. Fr ., Uderstein

Schwarzer Bock
Koch , I .. Hr. Dir., Mannheim

, , Vier dahreszeiten
♦Kohlen , K., Hr. Fabrikdir ., Bielefeld

, . .. ,, Hansa -Hotel
*Kohn, CI., Fr ., Frankfurt a. M.

, Tr Englischer Hof
erb, -, v. Krampe , Student , Göttingen

. _ Hotel Cordan
Krause , C., Hr . Fahr ., Berlin , Hansa -Hotel

Krempel , 0 ., Hr, Dr., Pforzheim , Hotel Berg
Krings , E., Hr . Insp ., Köln , Friedrichstr . 31
Krüger , H., Hr ., Solingen Zwei Böcke
♦Kiitt-ner , L., Frl ., Dreielchen Metropole
Küllmann , E., Hr. Dr. med . in. Fr .,

Bayreuth Schwarzer Bock
Kurfess , J ., Hr., Frankfurt

Vier dahreszeiten

L.
♦Laederich , F ., Hr., Homburg Metropole
Landauer , L., Hr., Nürnberg , Grüner Wald

Offenhauer , A., Hr., Delitzsch
Pagenstecherstr . 3

♦Oltker , II ., Hr. Ing ., Mainz Hotel Adler
P.

Pack , K-, Hr ., SoAingeu Schwarzer Bock
♦Paulsen , W., Hr ., Berlin Neuer Adler
♦Fehl, J ., |Hh\ Hotelier m. Fr ., Remagen,

Metropole
Peter , W., Hr ., Köln Bismarck ring- 25
Pfahler , H.y Hr . Dr . chem. m. Fr ., Barmen

Friedrichstr . 31
♦Pfriem . F ., Hr . Rechtsanw ., Würzburg

Englischer Hof
Pieper , W., Hr . m. Fr ., MüMbeimi

Schwarzer Bock
♦Pinke , R., Hr ., Essen Bayrischer Hof
♦Plagemann , I ., Fr ., Magdeburg

Evaug . Hospiz
♦Piatli . ().. Hr ., Kunstmaler , Mannheim

Neuer Adler
♦Plaiuim, D., Frl, , Mainz Zur Stadt Ems
PLessner, F ., Hr ., Berlin Grüner Wald
Poehap , J ., Hr . m. Fr ., Wiesbaden

GeisbergstT, 5
Poemgen , H., Hr . Dr., Berlin Hotel Berg-
Pohl, G., H!r., Potsdam Schwarzer Bock
♦Poldlmann-, G., Hr ., Hamburg Central -Hotel

R.
♦Raffauf, P ., Hr . J 'ustizrat , Kreuznach

Bellevue
♦Raiuth, H ., Hr . in. Fr ., Liippach

Rheinischer Hof
♦Reichai'tiz, M., Hr . m. Fr ., Bad Ems ,

Schwarzer Bock
♦Reichenlbach:, K., Hr . Dir ., Frankfurt a, AI..

Englischer Ilof
♦Reiff, W., Hr ., Siegen Central -Hotel
♦Reinecke, E., Hr ., Iserlohn ’ Central -Hotel
♦Reinhard , G., Hr . L.-Kiilt .-Präs ., KaseeL

Hotel Heichispost-Reichshof
Reinhold , E., Hr ., Duisburg Grüner ' Wald
♦Reith . H.. Frl ., Hlammolsihollz

Schwarzer Bock
Rettberg -, H„ Hr ., Berlin Schwarzer Bock
Reyscher , K., Hr . m. Fr ., Krefeld

Fürsitenhlof
Rose, W.j Hr . Generallandschaftsrat , Bitter - -

gutsbes . rii. Fr ., Adl. Listeinen
Schwarzer Bock

♦'Rosenberg , P ., Hr ., Dortmund Hansa,-Hot.
♦Roth, d., Hr ., Neustadt Bellevue

\*Rot Iler . AI.. Frl.. Frankfurt I« Ä Uü .
♦Rübisamen, JHr .. Därmstadt * UnOnSl0

(_:<■ 111
Russmanri , A... Frl . Hauslehrerin , 1

Hotel i
S.

..

♦Sawade, P ., Hr ., Frankfurt a. AL. -
Fricdrig

♦de Saint . J ., Hr ., Koblenz
Schäfer , K., Hr ., Essen FriedrP
♦Scheid, 0 ., Hr . Fahr ., Limburg fbiIV
♦Schimpff, V.,; Hr., Berlin Taus 11'
♦Sohilegtendal', 0 ., Hr ., Duisburg

.Schmidt , K.. Hr , Dr. phil . m. Fr ., M
Evaug-

♦Schmidt-, T., Hr. ,m. Fr ., Kbpenhag^ J-
♦Schmidt. G„ Ilr ., Frankfurt . Stn K
Schmidt , AAL, Hr ., Karlsruhe Grünet *TS<neint täglich/
Schneider, AI., Fr ., Bingen Köln iE jf* a9*Prei3 , für  «
♦Schnorrenberg , H., Hr ., Köln • n,elne  bummer mi

♦Schöll, J „ Hr . Dir ., London^ Hotel |
♦Schoss, J ., Hr . Dr., Langen, 3*4 d auf L'etet
♦Schröder, H., Hr. Prof ., Kölln [HobÜ’" **“” **. . .
Schröder, A., Hr .. Frankfurt a. AI.,

TIot| RT_. - -
Schultz , G., Hr ., Eisch,wa,lde * • v* /.

♦Schulze, R., Frh , Frankfurt Cent« , . . 1
•*” **■*■ »"'»«Mvob,« Vom Wiesbai
Schwarz, M„ Hr ., Düsseldorf Grün« Die „ „ „i . ,
Schwetzke , R., Hr. Ing in Fr Uaclistehen,

Kö^ 4" fan gfeichenPufel
Seibert , A., Hr „ Stuttgart -P0*®1 soeben Unter rl
Seidel, E., Hr ., Fürth Grüne'lhtift . Tagestii -nlil
Seehusen, J „ Hr ., Berlin Grün4d Wirtsob r? ° , •
♦Sexau.er, R.. Hr ., Freiburg St »ö, , r ,Sclla ltspoll
Siedner , D., Frl .. Pforzheim , Grün«1 . . . Vrei Se zum V(
Simon, P ., Hr ., Aliin cheu-Gladbach Entwickln, ]!

, SchwarMeltkurorf •

Sprauger , Al., Frl ., Düsseldorf l>;.ri® M,,(,'A'U.'iSteil i
Staedler , F., Hr ., Remscheid eg n- :«-

Herrng -ai-te^aststätten und i
Steinberg , A., Fr .. Duisburg Schwar*% äfte die P d &1
♦Steiner , d„ Hr.. Frankfurt a. M. , inn ;(i, Üe  Zwangs

. Zur 8tL Zusai
^Steimveg v E -, Fr ., Köln Hotelf* a ^tsfaktoreii bi]- wv —' er ., Aom ttotrac, , ,l ui .oren 1
Stewer , M., Hr . Gutsbes . m. Fr ., A\ |l!Jlköw-irt,scha ,-,i-

, Haus h(; 1Jlla ng'en;
Stockamp , H„ Hr., Krefeld , Grüneff 1™ ^ auf die ( ;
♦Stöchl , G„ Frl ., Frankfurt KÄcli viel v„ „ '
♦Stösser , M., Hr.. Wolfgang b. HanfthätzendeuI 'aunfll* , traf ],
♦Stoll, K., Hr ., Dillenburg Evaug- J 1 -̂ -USlande
Suchhoff, E„ Hr . Ing-., Hamborn ^ » t-S gleicldanfo,HeW «r*ifSaflt.Schwar # dt zum erZZ
Stümer , E., Hr ., Köln Hot«1 atz Vnll  8 10S«ten

'oiizog siebSüssmann , A„ Hr.. Berlin
T.

iauscher , G., Fr .. Leipzig
k esbadener Ilote

HotolfcSaS ? ZGi
« , 1,1 el „ u,. felehen «♦Thomae , I , Frl ’ Frankfurt a. M- , lfi ; — v «x«uens

i );inl |/D, lfussrei clien. - Haus mm , “^ « uHsreicl
♦Thomissen , VA., Hr. m. Fr., Kemps».Mt dar . Bei

Hotel' lasau in Pr eL*- , —, — , —Mn Grüiü-Vpirwlo, ,
♦Treuköter , H., Hr. Dipl.-Ing ., FrantfP , c| en Platz in^ ' nüil iliia . ö r, 1A ,

_ Rotel ’us sau in P ™,
** E"fv . iwsy

z. B. hatte
Türk , AAL, Hr., Annaberg Grii,F( 'Va  BO 000 Kuro- :

U. beherbergen 8"
Uhl mann , 0 ., Hr.. OffenbacI, ,u '(le  Wiesbaden

Scliwar«# iDden aufo-esnn,
ipl- Iii^, m, F’r,, f lIw «forn*♦Ulerhorst , W., Hr. Dipl.-Ing,Bielefeld

V.
Asem grossen V,

Venturi , A„ Fr ]., Pisa
W

♦Waller , E., Hr., Düsseldorf
♦AValter, H., Hr., Berlin

,,|.U ßeherbem uno-Vier .Ial„ l’ivaten \ \-, i
L °n Wohnung
tf -o für den F

Vorkrilj 1 v orKne
Hotel Reiclispost -Kf'g+o.- iP [b *t (‘]gevv(>

Wedell . E., Hr. Dr., Berlin , Ha»s?jV ele gt-
*Weil, H., Hr ., Oberstein
Weil . 8., Hr., Berlin

, Ha„sij TL “•
Central Oer Premdenvei

Weinschenk , 8., Hr!*w. Fr., Amberff Ute ^ n̂o ' i^ 611 br

♦Wendland , H„ Fr., DresdÄ » « WtvftS
Werner , P ., Hr. m. Fr ., Frankfurt pn Betrieben f

■*Wideler , E., Hr . m. Fr ., Lüdensehei ^m tf,, lde , lln d G
Pal 3SWLk ■ 11 denverke

Wilhelm, G.̂ Hr. m. Fiw Limburg HoP ^ buros , GarageAVilke, M.. Frl ., Bad Kissingen MiHn» volle Einfl
♦Wille, R., Hr. m. Fr ., Koblenz hlVlp ^ r^ S0 nic ii

. . _ _ Ha»sC. de ^fe Stgestel

Hotel Cordan
Goldenes, Ross
Grüner Wald

♦Galbo, AL, Frl ., Budapest
Gau er, H., Frl ., Berlin
Geissler, C., Frl ., Mainz _ * _
Leiner. M., Fr ., Wiesbaden Goldenes- Ross
♦Gerhard , E., Fri ., Düsseldorf Rose
Glaser, K„ Hr ., Köln, Grüner Wald
Goebel, A.. Hr . Reg.-Med.-Rat Dr., Stettin

lifllHlIITTt MinilTIPIlAICIIIITTtlTirs

CAFi BERLINER HOF
Wiesbaden — Taunusstrasse 1

Treffpunkt des internationalen
Kur-Publikums

Täglich Künstlerkonzert Ia Konditorei -Spezialität

_ Hai^‘ t ' j ustu ‘es1
Wissmann , H., Hr., Frankfurt a. ¥ -/*„ ner Fremden

Hotel M8 820 mit
Witte , P ., Hr. Dr. med. m. Fr ., Ka ssPip 'abe /, ' 1111

D°1hen n de&  übt
“ en - dann erhal

, 111 Höh
Heherber » ,

♦Wittmer , M., Frl ., Mannheim T ““» " -'„ in e
Wolf , M., Fr ., Chemnitz . Kölnisch in Höhe w
Wollenhaupt , M„ Fr ., Bergedorf jBeherbero -.in

Schwar^ ^ en ist  I P8' 'Hotel ) / Beden♦Wollner , M., Fr ., Berlin nu » iw , - ewn
♦Word , A., Frl ., Amerika Hotel di © Entwie
;Wunderlich , E„ Frl ., Frankfurt M z^ aHgsläuf ]g n
Jonkheer .v. d. Wyk . 0 ., KapitänleG -“l !!!,'" stellen

Haag Schwär# 5 1 s, '>»er er,
- . , Ttttühamlel,,

•Zagermann, E„ Hr., Essen , Bayris ^ fike,, / . Seiner
♦Ziesmg , L., Fr ., Dresden Centî U . 11 U«W.♦'Zorn, AL, Frl .. Frankfurt M«1' ♦) ,<,o wirtschaftli

2. Moor- und Sandbäder, Duschmassagen, jedoch nur nach vorheriger Be»
an der Kasse des Badhauses, werktags von 8 bis 18 Uhr

3.  Wasserbehandlung, Fangopackungen, Wärmebehandlung, elektr. Licht,
Wasserbäder, Kepflichtbäder werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis ^
(Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen)

rs  zeigt _
|iV st - Hie Qu,
pUtungen bildet
pi tim die Gunst

4. Römisch-irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis 20 Uhrj!
Dienstags und Freitag vormittags. Für Damen nur Dienstags von 8 bi«"
und Freitags von 8 bis 13 Uhr

5. Inhalationen werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr
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